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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zunächst einmal möchte ich mich – auch im Namen meiner Frau

Carolin – ganz herzlich für die vielen Glückwünsche bedanken,

die uns anlässlich der Geburt unseres Sohnes David zuteilwur-

den. Die vielen Glückwünsche beim Einkaufen, per soziale Netz-

werke oder auch per Post haben uns sehr gefreut. Vielen lieben

Dank! 

Ich hoffe, Sie sind trotz der wiederum starken Einschränkungen

gut ins neue Jahr gestartet und hatten ein frohes Weihnachtsfest

mit besinnlichen Feiertagen. Kraft tanken für das neue Jahr. Das

war sicher auch das Motto unserer Rathausverwaltung, der Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Einrichtungen und der

Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates. Denn im Jahr

2022 warten zahlreiche Aufgaben auf uns, die uns viel beschäfti-

gen und einiges abverlangen werden.

Da ist die Schaffung der baurechtlichen Voraussetzungen für bis

zu 100 Wohneinheiten, rund 50 Bauparzellen und die Gewerbe-

ansiedlung durch die Deutsche Post/DHL-Group. Da ist die Fer-

tigstellung des Kindergartenanbaus am Birkenweg, der

Startschuss für den Umbau des ehemaligen Schulhauses in Kir-

chenlaibach zur fünften Kita im Gemeindegebiet oder die wei-

testgehende bauliche Fertigstellung der Kläranlage. Zusammen

mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, wollen wir unser ISEK

ausgestalten und Ende des Jahres beschließen. Wir werden die

Ausweisung des Wasserschutzgebiets wieder aufnehmen, die

Schulsanierung in Angriff nehmen und die Brückenbaumaßnahme

in der Bahnhofstraße/Neustädter Straße weiter vorantreiben. 

Sie sehen, es bewegt sich etwas in Speichersdorf. Bei all den an-

stehenden Projekten werden wir im Rathaus aber selbstver-

ständlich auch weiterhin ansprechbar sein für Ihre Belange. Wir

werden Sie weiterhin über unsere Homepage, soziale Netz-

werke, den Kommunenfunk und hier im Gemeindebrief ausführ-

lich und transparent informieren. Und wir wollen in diesem Jahr

auch mit Ihnen feiern! Immerhin wird unsere Großgemeinde 50

Jahre jung. Und zwar im Rahmen unseres 8. Speichersdorfer Bür-

gerfestes, das vom 28. bis 31. Juli stattfinden wird. In einer der

nächsten Ausgaben des Gemeindebriefes werden wir umfassend

über das Programm informieren. Es ist zu hoffen, dass auch die

zahlreichen Veranstaltungen unserer vielfältigen Vereine und Ver-

bände wieder wie geplant stattfinden können. Sie finden eine

Übersicht über die bislang bekannten Veranstaltungen in unse-

rem Flyer, der dieser Ausgabe beiliegt. 

Für 2022 wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute, viele schöne

Momente, Gesundheit und Gottes Segen! Ich hoffe sehr, dass

wir die Pandemie in diesem Jahr überwinden und in die Nor-

malität der Vor-Corona-Zeit zurückkehren können. 

Ihr/Euer

Christian Porsch
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Bauboom in Speichersdorf

Keine Zeit für eine Weihnachtsfeier hatte der Gemeinderat

der Gemeinde Speichersdorf in seiner letzten Sitzung des

Jahres 2021. Vielmehr traf sich das Gremium zu einer wei-

teren arbeitsintensiven Sitzung in der Sportarena Speichers-

dorf, die insgesamt fünfzehnte im zurückliegenden Jahr. 

Auf der Tagesordnung standen eine Reihe von Bauleitplan-

verfahren: So wurde der Aufstellungsbeschluss für eine Be-

bauungsplanänderung im Zentrum Speichersdorfs gefasst,

um dort rund in direkter Nähe zum Rathausplatz die bau-

rechtlichen Voraussetzungen für über 30 zusätzliche Wohn-

einheiten zu schaffen. Das Bauleitplanverfahren zum neuen

Post-Zentrum am Wirbenzer Weg gegenüber dem beste-

henden Gewerbegebiet an der B22-Auffahrt Ost wurde

vom Gemeinderat einstimmig in die zweite Auslegungs-

runde geschickt. Erstmals hat der Gemeinderat dabei einem

Bauherren auferlegt, auf dem Gebäudedach eine PV-Anlage

errichten zu müssen. 

In Selbitz wurde ein Baugebiet mit fünf Bauparzellen - drei

davon in Gemeindehand - auf den Weg gebracht, für die be-

reits feste Vorreservierungen vorliegen. Eingestellt wurde

indes das Bauleitplanverfahren am Herrenweiher in Plössen.

Leider konnte der Planer trotz verlängerter Frist der Ge-

meinde keinen Investor benennen, der „bereit und in der

Lage ist“, das Vorhaben umzusetzen. Nach über drei Jahren

Laufzeit fasste das Gremium einstimmig den Beschluss, das

Bauleitplanverfahren einzustellen. 

Bauanträge und Sitzungsgeld-Spende

Bauanträge behandelte der Gemeinderat unter anderem

von Daniel Brehm zur Umnutzung des Bahnhofs zu einer

Zahnarztpraxis und einem Buchcafé. 

Einstimmig beschloss das Gremium die Gründung der

„Speichersdorf GmbH – Speichersdorf nachhaltig entwick-

eln“ zur Umsetzung des Bürgersolarparks. Zudem wurde

die Jahresrechnung für 2019 festgestellt, Bürgermeister

Porsch und der Verwaltung einstimmig Entlastung erteilt und

die eingegangenen Spenden gebilligt. 

Traditionell wurde das Sitzungsgeld der Weihnachtssitzung

für einen gemeinnützigen Zweck gespendet. Turnusgemäß

lag das Vorschlagsrecht in diesem Jahr bei den Freien Wäh-

lern, die vorschlugen, das Geld den Kindern in den vier Spei-

chersdorfer Kindergärten zu Gute kommen zu lassen. Der

Gemeinderat folgte diesem Vorschlag einstimmig. 



Gemeindebrief Januar 2022

Termine
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12.11.2021

Julius Klante
Eltern: Kathrin Hirsch und Tony Klante,

Speichersdorf

15.11.2021

Ben Mirco Reichel
Eltern: Manuela und Pascal Reichel,

Windischenlaibach

16.11.2021

Noel Fries
Eltern: Tatjana und Viktor Fries, Spei-

chersdorf

8.12.2021

David Julian Porsch
Eltern: Carolin und Christian Porsch,

Selbitz

Geburten

Seniorenberatung       

Die gemeindliche Seniorenbeauftragte Margit Kaiser bietet wieder jeweils am letzten

Dienstag im Monat von 14 bis 16 Uhr eine Seniorenberatung im Rathaus der Ge-

meinde Speichersdorf, Zimmer EG 2, an. Wir würden uns freuen, wenn diese Beratung

von vielen Seniorinnen und Senioren genutzt wird.

Die nächste Beratung findet am Dienstag, 25.1.2022, von 14 bis 16 Uhr statt. 

Katholische Pfarrgemeinde 
Kirchenlaibach
4./5.1.2022

Sternsingeraktion in Speichersdorf und

Kirchenlaibach

FF Windischenlaibach
6.1.2022, 14.00 Uhr

Jahreshauptversammlung, 

Gemeinschaftshaus Windischenlaibach

CVJM Speichersdorf
8.1.2022

Christbaumaktion, Gemeindegebiet

Hide away Frankenberg § TSV Kir-
chenlaibach Speichersdorf
30.1.2022, 13.00 Uhr

Skitag in Frankenberg 

Alle Veranstaltungen stehen unter dem Vor-

behalt der corona-bedingten Absage.
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Ihr Schreiner und Trockenbauer

INNENAUSBAU
ENGELBRECHT GMBH

BERATUNG | PLANUNG | AUSFÜHRUNG
Windischenlaibacher Str.11 | 95469 Speichersdorf | Tel. +49 (0)9275 / 60 59 880 | mail: info@innenausbau-engelbrecht.de | www.innenausbau-engelbrecht.de

 Möbelschreinerei

 CNC - Bearbeitung

 Einbauküchen

 Dachschrägenschränke

 Trockenbauarbeiten

 Planung/Visualisierung

Dein Profil:
Du bist gelernter Schreiner und/oder hast Bock auf richtig coole Arbeit.

Du kannst anpacken.

Erfahrung hast Du keine? Kein Problem die kannst du bei uns sammeln. Hauptsache,

Du bist motiviert und interessiert.

Du bist lernbegierig.

Du bist gewohnt, selbstständig, ordentlich und zuverlässig zu arbeiten.

Du hast einen Führerschein der Klasse B vielleicht sogar BE.
Dich erwartet ein tolles Team.

Schreiner m/w/d in Vollzeit
zur Verstärkung in unserem Team suchen wir ab sofort einen engagierten, leistungsorientierten 
und selbstständig arbeitenden Schreinergesellen, Schreinermeister oder Helfer.

Wir bieten abwechlungsreiche Arbeit in 

den Bereichen Innenausbau, individuelle Möbelfertigung 

sowie Trockenbau.

Du arbeitest im modernem Arbeitsumfeld. 

Bewerbung per e-mail an: info@innenausbau-engelbrecht.de
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Gemeinderat:
Montag, 17.1.2022, 19.00 Uhr

Bau- und Umweltausschuss:
Montag, 24.1.2022, 18.00 Uhr 

Gemeinderat

3 Schlüssel

1 Fahrrad Comfort Ride 801

Fundsachen

Flyer mit Veranstaltungen

Trotz der weiterhin angespannten Co-

rona-Lage sind für das Jahr 2022 wieder

viele Veranstaltungen in Speichersdorf

geplant. Damit jeder seinen persönlichen

Terminkalender schon einmal damit fül-

len kann, wird mit dieser Ausgabe des

Gemeindebriefes ein Flyer verteilt, der

alle aktuell geplanten Veranstaltungen der

Vereine und Organisationen aus Spei-

chersdorf enthält. 

„Es freut mich, dass das Engagement der

Vereine nach fast zwei Jahren pandemie-

bedingter Einschränkungen noch so groß

ist“, freut sich Bürgermeister Christian

Porsch. Veranstaltungshighlight in diesem

Jahr ist sicherlich das Bürgerfest vom 28.

bis 31. Juli. Im Rahmen dieses Bürgerfes-

tes wird auch das 50-jährige Bestehen

der Großgemeinde Speichersdorf nach

der Gebietsreform von 1972 gefeiert. 
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Samstag, 1.1.2022 bis Samstag, 8.1.2022

Turm-Apotheke Kemnath 
Samstag, 8.1.2022 bis Samstag, 15.1.2022

Stadt-Apotheke Kemnath     
Samstag, 15.1.2022 bis Samstag, 22.1.2022

Apotheke Schütz Weidenberg 
Samstag, 22.1.2022 bis Samstag, 29.1.2022

Apotheke Speichersdorf      
Samstag, 29.1.2022 bis Samstag, 5.2.2022

Vorstadt-Apotheke Kemnath   
Der Wochenenddienst der zuständigen Apotheke beginnt je-

weils am Samstag um 8.00 Uhr und endet am Samstag der

folgenden Woche um 8.00 Uhr. 

Telefonnummern der Apotheken:
Apotheke Speichersdorf: 09275 98 30

Stadt-Apotheke Kemnath: 09642 92290

Apotheke Schütz Weidenberg: 09278 216

Turm-Apotheke Schug Kemnath: 09642 2611

Franken-Apotheke Weidenberg: 09278 9760

Vorstadt-Apotheke Kemnath: 09642 7037050

Apotheken

Gemeindebrief Januar 2022
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Einwohnermeldeamt wegen 

Softwareumstellung geschlossen

Das bisher von der Gemeinde Speichersdorf genutzte Fachver-

fahren zur Verarbeitung von Gewerbemeldungen und Vergnü-

gungsanzeigen wird am Mittwoch, 9. Februar, und Donnerstag,

10. Februar 2022, auf das Verfahren „GESO|VOIS“ umgestellt.

Aus diesem Grund bleibt das Einwohnermeldeamt in diesem

Zeitraum für den Publikumsverkehr am Mittwoch, 9. Februar,

und Donnerstag, 10. Februar 2022, geschlossen.  Die anderen

Abteilungen im Rathaus sind von der Schießung „nicht betrof-

fen“ und regulär erreichbar.

In „Notfällen“ können Sie unter der Telefonnummer 09275-

988-0 anrufen.

Keine Gewerbemeldungen vom 28. Januar bis 11. Feb-
ruar 2022 möglich!
Im Zeitraum vom 28. Januar bis zum 11. Februar 2022, sind

KEINE Gewerbean-, -um- oder -abmeldungen wegen Vorarbei-

ten zur Umstellung des Fachverfahrens der Verarbeitung von

Gewerbemeldungen möglich. Wir bitten alle Bürger, sich hierauf

einzustellen und dies entweder bis zum 27. Januar oder ab 12.

Februar zu erledigen.



Thorsten Bröckel

Hauptstraße 8a
95469 Speichersdorf

Heizung
Sanitär
Solaranlagen
Wärmepumpen

Altbausanierung
Badplanung und -sanierung
Holz- und Pelletsanlagen
Öl-Gas-Kundendienst

Thorsten Bröckel

mail@haustechnik-broeckel.de      09275 / 91 65 55
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Widerspruchsmöglichkeit bei der 

Veröffentlichung von persönlichen Daten

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

In unserem Gemeindebrief werden regelmäßig besondere

Altersjubiläen (ab dem 80. Geburtstag alle fünf Jahre sowie

ab dem 90. Geburtstag jährlich) veröffentlicht. Diese Vor-

gehensweise wird seit vielen Jahren praktiziert und ent-

spricht den Willen vieler Betroffener und Angehöriger. Die

Betroffenen können jedoch gegenüber der Meldebehörde

einer Weitergabe ihrer Daten für diese Zwecke widerspre-

chen. Sofern Sie mit einer Veröffentlichung Ihrer

Daten nicht einverstanden sind, werden Sie gebeten, bei

unserem Einwohnermeldeamt eine Auskunfts- und Über-

mittlungssperre zu beantragen.

Geburtstage

80. Geburtstag
6.1. Werner Graf, Speichersdorf

24.1. Dietmar Baier, Speichersdorf

3.2. Renate Schatke, Speichersdorf

85. Geburtstag
7.1. Hildegard Eigler, Speichersdorf

10.1. Georg Feilner, Speichersdorf

90. Geburtstag
6.1. Charlotte Schott, Zeulenreuth

91. Geburtstag

30.1. Emil Bayer, Nairitz

94. Geburtstag

5.1. Katharina Reichel, Speichersdorf

Der Gemeindebrief ist 
das Mit teilungsblatt 

der Gemeinde Speichersdorf

Herausgeber: 
Gemeinde Speichersdorf, V.i.S.d.P.: Bürgermeister 

C. Porsch, Rathausplatz 1, 95469 Speichersdorf

Redaktionelle Betreuung, Satz, Anzeigen 
und Abwicklung: 
media consult GmbH, Andreas Türk, Telefon: 

09275 914337, E-Mail: info@mediaconsult-gmbh.de
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Auflage: 2.850 Exemplare. 

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
20. des Vormonats
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Restmülltonne: 

Speichersdorf, Kirchenlaibach und alle

Ortsteile am gleichen Tag:

Dienstag, 11.1.2022
Dienstag, 25.1.2022

Gelbe Tonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, Au-

mühle, Beerhof, Forsthaus, Franken-

berg, Göppmannsbühl am Bach,

Göppmannsbühl am Berg, Gutten-

thau, Haidenaab, Holzmühle, Kodlitz,

Lettenhof, Nairitz, Plössen, Ramles-

reuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg,

Tauritzmühle, Teufelhammer, Weiher-

hut, Wirbenz, Zeulenreuth

Montag, 24.1.2022

Brüderes, Buschmühle, Hundsmühle,

Kellerhut, Weißenreuth, Windischen-

laibach 

Mittwoch, 26.1.2022

Biomülltonne

Speichersdorf und Kirchenlaibach 

Mittwoch, 5.1.2022
Mittwoch, 19.1.2022
Mittwoch, 2.2.2022          

Brüderes, Buschmühle, Forsthaus,

Frankenberg, Hundsmühle, Kellerhut,

Kodlitz, Nairitz, Weißenreuth, Windi-

schenlaibach, Aumühle, Beerhof, Göpp-

mannsbühl am Bach, Göppmannsbühl

am Berg, Guttenthau, Haidenaab, Holz-

mühle, Lettenhof, Plössen, Ramles-

reuth, Rosenhof, Roslas, Selbitz, Sorg,

Tauritzmühle, Teufelhammer, Weiher-

hut, Wirbenz, Zeulenreuth

Freitag, 7.1.2022  
Donnerstag, 20.1.2022
Donnerstag, 3.2.2022

Papiertonne

Speichersdorf, Kirchenlaibach, 

Brüderes, Buschmühle, Hundsmühle,

Kellerhut, Weißenreuth, Windischen-

laibach, Zeulenreuth

Donnerstag, 27.1.2022

Aumühle, Beerhof, Forsthaus, Fran-

kenberg, Göppmannsbühl am Bach,

Göppmannsbühl am Berg, Gutten-

thau, Haidenaab, Holzmühle, Keller-

hut, Kodlitz, Lettenhof, Nairitz, Plös-

sen, Ramlesreuth, Rosenhof, Roslas,

Selbitz, Sorg, Tauritzmühle, Teufelham-

mer, Weiherhut, Wirbenz

Freitag, 28.1.2022

Müllabfuhr

Gemeindebrief Januar 2022
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Abfuhrtermine 2022
Die neuen Abfuhrtermine für das Jahr

2022 sind auf der Homepage unter

www.landkreis-bayreuth.de/abfall ab 

Dort kann ein Kalender mit den eige-

nen Abfuhrterminen im PDF-Format

erzeugt werden. 

Nutzen Sie auch die Abfall-App. Diese

erinnert Sie zuverlässig an alle Abfuhr-

termine der Restmüll-, Bio-, Papier-

und Gelben Tonne und bietet weitere

Angebote wie ein Abfall-ABC. Die App

ist mittels des QR-Codes oder über

den App-Store (Suchname Abfall Bay-

reuth) kostenfrei erhältlich.

Weitere Auskünfte telefonisch unter

0921-728 282 oder im Internet auf

www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 



QR scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
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Gottesdienste

Christuskirche Speichersdorf

6.1. 10:00 Uhr Krunchy Krabbel-Brunch Gottesdienst für 

Kleinkinder mit Fam. im Gemeindehaus, Pfr. Kühn

bitte Decke und Imbiss mitbringen

8.1. 14.00 Uhr Taufen

9.1. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Kühn*

10.45 Uhr Kindergottesdienst

11.00 Uhr Gottesdienst im Luise-Elsäßer-Haus

16.1. 9.30 Uhr Gottesdienst mit AM, Diakon Lobenhofer*

10.45 Uhr Kindergottesdienst

23.1. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Kühn, *

anschl. Kirchenkaffee

10.45 Uhr Kindergottesdienst

11.00 Uhr Abendmahl-Gottesdienst im Luise-Elsäßer-Haus

30.1. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon Lobenhofer*

10.45 Uhr Kindergottesdienst

6.2.. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Kühn

10.45 Uhr Kindergottesdienst

* Für diese Termine gibt es eine Live-Übertragung auf YouTube.

5.1. 19.00 Uhr Christamt mit Dreikönigswasserweihe 

Kirchenlaibach

6.1. 8.30 Uhr Christamt mit Dreikönigswasserweihe 

Mockersdorf

10.30 Uhr Christamt mit Dreikönigswasserweihe 

Kirchenlaibach 

8.30 Christamt - Livestream

8.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse als Christamt Kirchenlaibach

Möglichkeit sich mit der Erhardsreliquie segnen zu lassen

9.1. 8.30 Uhr Christamt – Taufe des Herrn Mockersdorf 

Möglichkeit sich mit der Erhardsreliquie segnen zu lassen

10.30 Uhr Christamt – Taufe des Herrn Kirchenlaibach

Möglichkeit sich mit der Erhardsreliquie segnen zu lassen

19.00 Uhr Christamt – Taufe des Herrn - Livestream

15.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

16.1. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe - Livestream

22.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

23.1. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe - Livestream

29.1. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

30.1. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe - Livestream

2.2. 19.00 Uhr Amt zur Darstellung des Herrn (Mariä Licht-

mess) Mockersdorf mit Segnung der Kerzen und Erteilung 

des Blasiussegens

3.2. 19.00 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des Blasiussegens

5.2. 18.00 Uhr Vorabendmesse Kirchenlaibach

6.2. 8.30 Uhr Hl. Messe Mockersdorf

10.30 Uhr Hl. Messe Kirchenlaibach

19.00 Uhr Hl. Messe - Livestream

Pfarreiengemeindschaft Kirchenlaibach-Mockersdorf

Heilig-Geist-Kirche, Frankenberg

16.1. 10.30 Uhr Gottesdienst

Gemeindebrief Januar 2022
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St. Johannis-Kirche, Wirbenz

9.1. 8.30 Uhr Gottesdienst

16.1. 10.00 Uhr Gottesdienst

23.1. 10.00 Uhr Gottesdienst

30.1. 10.00 Uhr Gottesdienst

6.2. 8.30 Uhr Gottesdienst
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In Bayern gibt es 116 ambulante Hospizdienste, davon zwei in Bayreuth und Kulm-

bach. Die gesetzlichen Krankenkassen im Freistaat fördern in diesem Jahr die ambu-

lante Hospizarbeit mit insgesamt 16,7 Millionen Euro. Davon entfällt allein auf die

AOK Bayern ein Anteil in Höhe von rund 6,8 Millionen Euro (40 Prozent). Ambulante

Hospizdienste betreuen sterbende Menschen zu Hause. „Schwerstkranke und ster-

bende Menschen brauchen eine besonders qualifizierte Betreuung – der ambulante

Hospizdienst ermöglicht das in den eigenen vier Wänden“, erklärt Markus Rother

von der AOK-Direktion Bayreuth-Kulmbach. Diese übernehmen spezialisierte Fach-

kräfte und rund 7.000 ehrenamtliche Hospizhelfer in Bayern. Im Vordergrund der

ambulanten Hospizarbeit steht, sterbenden Menschen ein möglichst würdevolles und

selbstbestimmtes Leben bis zum Ende zu ermöglichen. Zudem begleiten die Fach-

kräfte Familienangehörige in diesem Prozess, um sie zu entlasten und zu unterstüt-

zen.

Wer nach einer entsprechenden Einrichtung oder nach anderen Hilfsangeboten

sucht, findet Unterstützung mit dem AOK-Palliativwegweiser unter www.aok.de/pal-

liativwegweiser, der allen Interessierten online zur Verfügung steht. „Mit ihm lassen

sich über Postleitzahl oder Ortsangabe schnell und umfassend qualifizierte Einrich-

tungen oder Hilfsangebote zur Hospiz- und Palliativversorgung in der Nähe finden“,

so Markus Rother. 

Betroffene und Angehörige erhalten dort Informationen über Einrichtungen sowie

Beratungs- und Hilfsangebote der Hospiz- und Palliativversorgung.

AOK fördert ambulante HospizarbeitDeine Karriere 

beginnt hier

STAY IN BAYREUTH ist das neue Aus-

bildungs- und Praktikumsportal der Re-

gion Bayreuth, das im Dezember

gestartet ist. Jugendliche erhalten künftig

auf STAY IN BAYREUTH kompakt alle

Infos, die sie für die Job- und Ausbildungs-

suche benötigen: Firmen entdecken,

Tipps zur Berufsfindung, aktuelle Ausbil-

dungsstellen, Praktikumsplätze, Studien-

arbeiten im Betrieb sowie Ausbildungs-

und Studienmessen. 

Für Firmen bietet STAY IN BAYREUTH

die Möglichkeit, ihre Karrieremöglichkei-

ten im Unternehmen aufzuzeigen. Jetzt

kostenlos eintragen unter: www.udb.bay-

reuth.de. Das Unternehmensprofil wird

zudem auf den Seiten des Bayreuther

Standortmarketings und auf der Wirt-

schaftsseite des Landkreises ausgegeben.
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Verunreinigungen durch Hundekot

Die Gemeinde erhält in letzter Zeit wie-

der zunehmend Beschwerden über Ver-

unreinigungen durch Hundekot auf

öffentlichen Wegen und Plätzen, auf öf-

fentlichen Grünflächen, auf Kinderspiel-

plätzen und auch auf privaten Grund- 

stücken.

Die meisten Hundehalter tun alles für

ihren geliebten Vierbeiner, verhalten sich

sehr rücksichtsvoll und beseitigen ganz

selbstverständlich die Hinterlassenschaf-

ten ihres Hundes. Dennoch gibt es leider

einige Hundehalter, die sich dieser Selbst-

verständlichkeit und rechtlichen Ver-

pflichtung entziehen.

Auch als Hundehalter wird man zugeben

müssen, dass diese Kotverschmutzungen

einen äußerst unansehnlichen Anblick

bieten und ein ausgesprochenes Ärgernis

für alle Mitmenschen sind. Beim Hinein-

treten oder Ausrutschen können Unfall-

gefahren entstehen. Im Zusammenhang

mit Hundekot treten vor allem auch 

gesundheitliche Gefahren auf, da der

Hundekot oftmals gefährliche Infektions-

quellen, wie Krankheitserreger, (Band-)

Würmer und Bakterien enthält. Unter-

suchungen zufolge ist damit zu rechnen,

dass fast jeder dritte Hund davon betrof-

fen ist. Vor allem Kinder und abwehrge-

schwächte Erwachsene sind dadurch

besonders gefährdet.

Auch auf landwirtschaftlichen Nutzflä-

chen müssen die Kothinterlassenschaften

beseitigt werden, da die Kühe über ver-

unreinigtes Gras oder Heu ebenfalls er-

kranken oder gar verenden können. Auch

Fehlgeburten bei Nutztieren wurden

deshalb schon nachgewiesen. Über die

Nahrungskette können die gesundheitli-

chen Problematiken letztendlich eben-

falls wieder beim Menschen landen.

Hundekot ist rechtlich gesehen Abfall.

Abfälle dürfen nur in den dafür zugelas-

senen Anlagen oder Einrichtungen be-

handelt, gelagert oder abgelagert wer- 

den. Nachgewiesene Verstöße gegen die

abfallrechtlichen Bestimmungen können

unter Umständen mit sehr empfindlichen

Bußgeldern geahndet werden. Der Hun-

dekot ist demzufolge über die Restmüll-

tonnen zu entsorgen. Um die ordnungs- 

gemäße Entsorgung zu fördern, hat die

Gemeinde Speichersdorf im Gemeinde-

gebiet zahlreiche Behälter („Dog-Statio-

nen“) mit kostenlosen „Hundetüten“

aufgestellt. Bitte nutzen Sie diese Mög-

lichkeit und sorgen Sie so dafür, dass Sie

und Ihr „bester Freund“ von Ihren Mit-

menschen stets gern gesehen sind.

13
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Die Durchbohrung des Bahnkörpers zur

Auslagerung der Ver- und Entsorgungslei-

tungen beim Neubau der Bahnbrücke

West wurde mit einer Tunnelbohrma-

schine nach großen Anfangsproblemen

Anfang Dezember abgeschlossen. Pro-

bleme gab es mit der Durchbohrung des

Bahnkörpers für die Umlegung der Ver-

und Entsorgungsleitungen an der geplan-

ten neuen Bahnbrücke West. Zwei Press-

versuche scheiterten an der Gesteins-

härte unter den Bahngleisen. Die mit dem

Bau beauftragte Baufirma Porr brachte

nun eine andere Technik zum Einsatz.

Der Bau der westlichen Bahnbrücke in-

mitten von Speichersdorf und Kirchenlai-

bach ist eine Gemeinschaftsaufgabe mit

Straßenbauamt, Deutschen Bahn AG und

Gemeinde. Im Vorgriff auf den eigentli-

chen Brückenneubau müssen die durch

den alten Brückenkörper führenden Ver-

und Entsorgungsleitungen für Mobilfunk

und Telefon, Wasser- und Abwasser, Gas

und Strom samt neuem zusätzlichen

Leerrohr umgelegt und mittels eines

neuen Medienrohres seitlich der Straßen-

unterführung durch den Bahnkörper ge-

schoben werden. Der Bau zur

Durchbohrung endlich geglückt

Brückenerneuerung im Bereich Bahn-

hofs- und Neustädter Straße startete vor

zwei Monaten und ist mit einer Dauer

von zwei Jahren terminiert. Für das süd-

lich der Bahnbrücke geplante Medienrohr

aus Stahlbeton mit einem Innendurch-

messer von einem Meter war zunächst

das Pressverfahren gewählt worden.

Nach zwei Fehlversuchen mussten die

Pressversuche mangels Vortrieb aufgrund

harter Gesteinslagen aufgegeben werden.

„Jetzt arbeiten wir mit dem Mikro-Tun-

neling-Verfahren. Es ist eine kleinere Ver-

sion einer Tunnelbohrmaschine mit

geschlossenem Spülwasserkreislauf“, er-

läuterte der Bauleiter Balazs Byzas von

der Firma Porr.

Details zur Bohrtechnik
Mit der Durchbohrung wurde die öster-

reichische Bohrfirma VT-Vortriebstechnik

aus Antiesenhofen beauftragt. Deren Ma-

schine ist mit einem drehbaren auf die

örtlichen Gegebenheiten angepassten

Bohrkopf mit einem Knickgelenk ausge-

stattet, wodurch eine Steuerung im Erd-

reich ermöglicht wird.

Direkt hinter der Maschine werden die

Rohre mit Hilfe von Teleskopzylindern

nachgeschoben. Nach einem fertig ge-

pressten Rohr fahren die Zylinder zurück

und ein neues Rohr wird aufgelegt. Nach

erneutem Anschluss der Maschinenver-

sorgungsleitungen fahren die Zylinder

wieder auf den Rohrspiegel und der Vor-

trieb wird fortgeführt. Der Diplominge-

nieur erklärte, dass der Bohrdurch- 

messer geringfügig größer als das neue

Rohrmedium ist, um das leichtere Ein-

schieben der Rohre zu ermöglichen. Der

Zwischenraum zwischen Erdreich und

Mithilfe einer sonst im Tunnelbau eingesetzten Maschine wurde durch das Gestein unterhalb
der Bahnstrecke gebohrt.
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Rohr wird nach Verlegen mit Bentonit

ausgefüllt und damit alles stabilisiert.

In der rund vier auf sechs und rund sie-

ben Meter tiefen Baugrube wurde zu-

nächst eine Abstützwand und Boden- 

platte für das Tunnelbohrgerät betoniert.

Mittels einer Kernbohrung ermittelte

man den zu durchbohrenden Unter-

grund. Anschließend wurde die Probe-

bohrung wieder verpresst. Auf der

Bodenplatte wurde der Pressenrahmen

mit dem Gefälle des neuen Betonrohres

eingerichtet und stützt sich fürs Bohren

und Einschieben an der Betonrückwand

ab. Der von einem großen Hydraulikag-

gregat angetriebene Tunnelbohrkopf ar-

beitet sich mit 200 Bar Anpressdruck

durch das harte Gestein. Dieser wird

durch das eingeleitete Spülwasser gekühlt

und das Gesteinsmaterial per Saugleitung

aus der Baugrube befördert. Der Separa-

tor trennt das Spül- und Kühlwasser vom

gebohrten Gesteinsmaterial, sodass das

Wasser im geschlossenen Kreislauf wie-

derverwendet wird. Sobald eine Rohr-

tiefe von rund drei Metern erreicht wird,

Stück für Stück werden die drei Meter langen Rohre eingesetzt, die später die Ver- und Ent-
sorgungsleitungen aufnehmen.
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Suche

Baugrundstück
in Speichersdorf oder der näheren Umgebung 

Gerne alles anbieten, ggf. auch Grundstücke mit Alt-

bestand oder große Grundstücke. 

Tel.: 0151/44258781, Mail: mhm@mueller-private.de

hebt ein Autokran das nächste drei Meter lange Betonrohr in

den Pressrahmen. Vorher müssen die im Rohr liegenden Bohr-

und Steuerleitungen abgekoppelt und zum Einschub durch das

neue Rohr neu angeschlossen werden. Die Bohrrichtung und

Lage des Bohrkopfes wird ständig per Laser kontrolliert. „Wir

haben im Bohrbereich wechselnde Gesteinshärten. Dadurch

weicht unser Bohrkopf trotz Eigengewicht von acht Tonnen

ständig nach oben etwas ab. In der Steuerkabine kann die Ab-

weichung durch drei Steuerzylinder am mit 200 Bar Arbeits-

druck laufenden Bohrkopf korrigiert werden. Derzeit schaffen

wir durchschnittlich rund 4,5 Meter Vortrieb pro Stunde. Die

Bohrtiefe liegt bei rund sieben Meter unter dem Bahnkörper“,

so Brunner. Erschütterungen gibt es keine. Das Hydraulikaggre-

gat arbeitet ohne große Lärmbelastung für die Wohngegend. 

Der Durchbruch zur Zielgrube auf der Nordseite der Bahnlinie

war Ende November. Bereits bei deren Öffnung musste der Fels

per Baggermeißel rausgestemmt werden. Gebaut wurde bereits

die Regenwasserleitung zum rund 80 Meter westlich gelegenen

neuen Regenwasserbecken, das das aus der Unterführung ge-

pumpte Straßenwasser aufnimmt. In der letzten Woche wurden

die Gas-, Leer-, Wasser- und Abwasserrohre eingeschoben und

die Vorarbeiten für die Baugrube der im Einschubverfahren zu

bauenden Bahnbrücke fortgesetzt.

Daten zur neuen Bahnbrücke
Das neue Brückenbauwerk wird breiter, die Verkehrssicher-

heit auch für Fußgänger größer. Die Gemeinde ist dabei mit

einem 2,5 Meter breiten Gehweg zusammen mit der Bahn

AG, dem Freistaat für die Staatsstraße an den Baukosten be-

teiligt. Die ersten Planungen reichen bereits bis 1996 der

nach heutigen Standards zu niedrigen und zu schmalen 100

Jahre alten Bahnbrücke zurück. Die Brückengründung liegt

im Grundwasserbereich, da die Durchfahrtshöhe vergrößert

wird und der Gleiskörper nicht angehoben werden kann. Es

ist beabsichtigt die Bahnbrücke nördlich der bestehenden

Bahnüberführung zu errichten und dann einzuschieben. Der

Bau einer wasserdichten, rund 900 Quadratmeter großen

„Weißen Wanne“ ist deshalb samt einer Grundwasserabsen-

kung und späterem Abpumpen erforderlich. Die in der Un-

terführung liegenden Wasser-, Kanal-, Strom-, Gas- und

Telekomleitungen wurden mittels vorbeschriebener Durch-

bohrung des Bahnkörpers mit Durchmesser DN 1200 be-

reits verlegt. Das anfallende Wasser aus dem

Unterführungsbereich muss mittels eines neuen Kanals und

vorgeschaltetem Rückhaltebecken zum Kirrlohbach abgelei-

tet werden. Die alte Brücke misst 28,8 und die neue Brücke

zwischen 14,03 und 16,4 Metern Breite. Die lichte Weite be-

trägt 10,40 und die Höhe 4,5 Meter. Zusammen mit dem

Brückenbauwerk müssen die Einmündungsbereiche der

Kreuz-, Erfurter, Jahn- und Neustädter Straße tiefergelegt

und an den bestehenden Straßenverlauf mit Verbesserung

der Straßenführung wieder angepasst werden. Zudem wird

eine Zufahrt zu den Kleingärten samt Pumpwerk für die

Straßenabwässer gebaut. Die Sichtverhältnisse an den Ein-

mündungsbereichen werden verbessert. Nach dem Eisen-

bahnkreuzungsgesetz tragen alle Beteiligten anteilsmäßig die

Kosten. Der Anteil der Gemeinde wird auf rund zwei Mil-

lionen Euro mit 90-prozentiger Förderung geschätzt. Die

Verkehrssicherungspflicht des Gehweges und der Straßen

obliegen dem Freistaat und der Gemeinde.

Weitere Bilder und einen ausführlichen Bericht über die

Baumaßnahmen finden Sie unter www.speichersdorf.de im

Bereich Planen und Bauen. 



Tel.: 09642 - 7021702 • Kemnather Str. 44 • 95505 Immenreuth
Email: info@zahnarztpraxis-regler.de
www.zahnarztpraxis-regler.de

05 Immenreuth

UNSERE LEISTUNGEN
• Parodontose-Behandlung mit Ultraschall
• Zahnerhaltung
• Zahnersatz
• Professionelle Zahnreinigung / Prophylaxe
• Digitales Röntgen in jedem Behandlungsraum
• Maschinelle Wurzelkanalbehandlung
• Implantat-Planung und -Überversorgung 
• Ästhetik / Bleaching
• Schienentherapie

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag  08.00 – 14.30 Uhr
Dienstag  10.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch  12.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 14.30 Uhr
Freitag  08.00 – 15.00 Uhr
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40 Obstbäume für den Erhalt der Biodiversität

Die Gemeinde fördert durch Anlage von Streuobstbeständen

die Biodiversität und nutzbare Vielfältigkeit von heimischen

Obstsorten, die von den Bürgern geerntet werden können.

Deshalb trafen sich Vertreter der Gemeinde und Bauhofmitar-

beiter mit der Projektkoordinatorin vom Landschaftspflegever-

band (LPV) Weidenberg und Umgebung am Kirchenlaibacher

Dorfweiher zur Obstbaumpflanzung.

Landschaftsgärtnerin Sabrina Freiberger berichtete, dass insge-

samt 40 Apfel-, Birnen-, Pflaumen- und Kirschbäume auf kom-

munalen Liegenschaften vom LPV geliefert und gepflanzt

wurden. Die Pflanzmaßnahmen wurden durch den Bayerischen

Naturschutzfonds (75 Prozent), Mitgliedsgemeinden (10), Land-

kreis Bayreuth (10) und der Oberfrankenstiftung (5) gefördert

und laufen Ende Mai 2022 aus. Die Gemeinde stellte dazu Ge-

meindeflächen in Göppmansbühl, Wirbenz, Kodlitz, Nairitz, an

der Point Richtung Brüderes und nahe der B 22, teils entlang

von Gemeindewegen, zur Verfügung. Gleichzeitig erhielt der Be-

stand einen Pflegeschnitt.

Bürgermeister Christian Porsch bedankte sich beim LPV für

die kostenlose Bereitstellung des Pflanzgutes im Programm Bay-

ernNetzNatur und beim Bauhof für die Pflanzarbeiten. „Es war

ein großes Anliegen unserer beiden Klimaschutzbeauftragten

Jan-Michael Fischer und Jürgen Günthner als Gemeinde bei der

Streuobstpflanzung voranzugehen. Künftig werden wir mit den

ersten Klassen solche Pflanzaktionen durchführen“, so Porsch.

Auf der direkt am Dorfweiher gelegenen und von Wildwuchs

freigelegten Brachfläche pflanzten die Anwesenden drei Obst-

bäume.

Lob für Gemeinde
LPV-Mitarbeiterin Christine Schmidt lobte die Gemeinde für

die rege Beteiligung an diesem landschaftlichen Entwicklungs-

programm: „Viele Bestände im Landkreis sind überaltert. Durch

Neu- und Ersatzpflanzungen können diese Flächen aufgewertet

werden. Die Gemeinde stellt die Pflege der Bäume sicher. Es

ist unser Anliegen die verstreuten Bestände zu vernetzen“, er-

klärte Schmidt. 

Sie ergänzte, dass alle Bäume der kommunalen Streuobstwiesen

mit gelbem Band und einem Anhänger vom Bauhof gekenn-

zeichnet wurden und schonend von der Bürgerschaft abgeern-

tet werden können. Jeder darf sich handels- und

haushaltsübliche Mengen von den Streuobstbäumen der Ge-

meinde für den Eigenverbrauch pflücken und mit nach Hause

nehmen. 

Schmidt berichtete, dass vor allem alte Sorten wie Oldenburger

oder Gravensteiner auf Streuobstwiesen gepflanzt wurden, um

diese zu erhalten. Streuobstwiesen gehören zum festen Be-

standteil der gewachsenen Kulturlandschaft, sind wertvolles

Kulturgut und ein wertvoller Lebensraum. Damit ist künftig

auch die Gründung einer Schnapsbrennerei möglich, schloss

Porsch scherzhaft.

Drei Obstbäume am Kirchenlaibacher Dorfweiher, insgesamt 40 in
der Gemeinde werden zur Ergänzung der Streuobstbestände ge-
pflanzt..





Gemeindebrief Januar 2022

20

Die ehrenamtlichen Bürgerbusprojekte

des Landkreises Bayreuth wurden mit

dem Ehrenamtspreis von TVO, dem

blauen TVO-Ehrenamtsengel, ausgezeich-

net. In Anwesenheit von Landrat Florian

wurde der blaue Engel in Waischenfeld

stellvertetend für alle 48 ehrenamtlichen

Fahrerinnen und Fahrer an Karola Fichtel

aus Engelmeß, Maria Streckenbach aus

Speichersdorf, Wolfgang Zwing aus Emt-

mannsberg und Michael Schuster aus

Waischenfeld übergeben. 

Gewürdigt wurden dabei insbesondere

10.000 unentgeltlich erbrachte Einsatz-

stunden pro Jahr, ein Angebot speziell für

die immobile ländliche Bevölkerung,

sowie die pandemiebedingte Umfunktio-

nierung des Bürgerbusses zum Impfbus

auf ehrenamtlicher Basis. Landrat Wiede-

mann: „Vielen Dank an TVO für diese

Auszeichnung. Ich bin stolz auf unser

Bürgerbusprojekt und möchte diese Aus-

Besondere Auszeichnung für den Bürgerbus

zeichnung zum Anlass nehmen, mich bei

allen Fahrerinnen und Fahrern für ihren

hervorragenden Einsatz zu bedanken. Sie

alle sind Bürgerinnen und Bürger, die sich

vorbildlich und uneigennützig für unsere

Gesellschaft und das Gemeinwohl ein-

bringen.“

Auch Bürgermeister Christian Porsch

beglückwünschte das Bürgerbus-Team

für die oberfrankenweite Auszeichnung.

„Ihr seid wirklich Engel und leistet einen

wichtigen Beitrag für die Mobilität im

ländlichen Raum gerade für Seniorinnen

und Senioren. Danke, dass es euch gibt“,

bekräftigt Bürgermeister Christian

Porsch. 
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Nicht zuletzt aufgrund der hohen medialen Präsenz haben an-

lässlich der Weihnachtsaktion von Alexander Krauß (links)

Päckchen aus dem ganzen Landkreis Bayreuth, aus ganz Bayern

und per Post sogar aus Schleswig-Holstein die Rathaus-Verwal-

tung erreicht. Eine Dame nahm 50 Kilometer Fahrt in Kauf, um

sich an der Aktion beteiligen und die Päckchen nach Speichers-

dorf zu bringen.

Im Rathaus stapelten sich die Geschenke, so dass sogar ein

zweites „Geschenkezimmer“ eingerichtet wurde. 

„Wir sind überwältigt und sagen Danke für die wahnsinnig

große Resonanz auf die Weihnachtspäckchen-Aktion. Vielen

Dank an alle, die sich an der Aktion beteiligt haben und den

Kindern und Jugendlichen im Ahrtal eine kleine Freude berei-

ten. Vielen Dank auch an den Jugendverband „Die Falken“ aus

Speichersdorf und an alle weiteren Vereine und Verbände, die

die Aktion mit unterstützt haben. Mein größter Dank gilt aber

dem Initiator und Organisator Alexander Krauß, der die Päck-

chen in die Krisenregion gebracht und verteilt hat“, freute sich

Bürgermeister Christian Porsch über den vorbildlichen gesell-

Weihnachtsfreude aus Speichersdorf für das Ahrtal

schaftlichen Zusammenhalt. Alexander Krauß brachte nicht nur

über 1000 Geschenkpakete für Kinder ins Krisengebiet, son-

dern auch Elektrogeräte und Geldspenden. Er selbst half über

die Feiertage mit seinem handwerklichen Geschick vor Ort

wieder einmal mit. 
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Die ILE Frankenpfalz i.F. und das Amt für

Ländliche Entwicklung Oberfranken stel-

len auch für das Jahr 2022 wieder

100.000 Euro zur Förderung von Klein-

projekten zur Verfügung. Wir fordern Sie

daher auf, bis zum 7.2.2022 eine Förder-

anfrage für Ihr Projekt einzureichen! 

Wer kann eine Förderung erhalten?

Förderanfragen können von natürlichen

und juristischen Personen sowie von

Personengesellschaften gestellt werden.

Antragsberechtigt sind also z.B. Privat-

personen, Vereine, Verbände, Stiftungen,

Zweckverbände, Unternehmen, Kirchen

oder Kommunen.

Welche Anforderungen muss mein
Projekt erfüllen? 

Die förderfähigen Gesamtkosten des

Projektes dürfen 20.000 Euro (netto)

nicht übersteigen und müssen mindes-

tens 625 Euro betragen. Förderfähig sind

nur Projekte, die in den Gemeinden der

ILE Frankenpfalz i.F. (Emtmannsberg, Kir-

chenpingarten, Seybothenreuth, Spei-

chersdorf, Weidenberg) umgesetzt

werden und mit deren Durchführung

noch nicht begonnen wurde.

Welchen Zweck muss mein Projekt
erfüllen?

Zweck der Förderung ist es, die Lebens-

qualität im ländlichen Raum zu sichern

und weiterzuentwickeln. 

Förderfähig sind z.B. Kleinprojekte zur

• Unterstützung des bürgerschaftlichen

Engagements, 

• Kommunikation und Öffentlichkeitsar-

beit,

•Verbesserung der Lebensverhältnisse,

• Sicherung und Verbesserung der

Grundversorgung.

Wie hoch ist die Förderung? 

Die Zuwendung wird als Zuschuss im

Wege der Anteilfinanzierung gewährt.

Die tatsächlich entstandenen Nettoaus-

gaben werden mit bis zu 80 Prozent be-

zuschusst, maximal jedoch mit 10.000

Euro pro Projekt. 

Wie erhalte ich eine Förderung für
mein Projekt?

Sie reichen ihre Förderanfrage mit dem

entsprechenden Formular, kurzer Pro-

jektbeschreibung und Nennung der vo-

raussichtlichen Kosten (Nachweis durch

Kostenschätzung, Kostenangebote etc.)

bis spätestens 7.2.2022 bei der Ge-

schäftsstelle der ILE Frankenpfalz i.F. ein.

Die Geschäftsstelle prüft Ihre Anfrage auf

Einhaltung der Fördervoraussetzungen.

Ein Entscheidungsgremium, welches sich

aus regionalen Vertretern verschiedener

Interessengruppen zusammensetzt, be-

wertet an Hand festgelegter Auswahlkri-

terien alle Förderanfragen und trifft eine

Auswahl. Wurde Ihr Projekt ausgewählt,

so wird ein privatrechtlicher Vertrag ab-

geschlossen, in dem alle Umsetzungsmo-

dalitäten geregelt sind. Bis zum 20.9.2022

muss ihr Projekt einschließlich der Be-

zahlung sämtlicher Ausgaben abgeschlos-

sen und bis zum 1.10.2022 der

Durchführungsnachweis (Rechnungen,

Zahlungsnachweise etc.) bei der Ge-

schäftsstelle der ILE Frankenpfalz i.F. ein-

gegangen sein. Die Auszahlung der

Fördermittel erfolgt nach Prüfung der

Unterlagen und sobald der vom Amt für

Ländliche Entwicklung freigegebene Zu-

wendungsanteil bei der ILE Frankenpfalz

i.F. eingegangen ist. Ein Anspruch auf Ge-

währung einer Zuwendung besteht nicht. 

Welche Auswahlkriterien sind ent-
scheidend?

Ihre Förderanfrage wird von einem Ent-

scheidungsgremium auf der Grundlage

folgender Kriterien bewertet:

• Beitrag zu Sicherung und Weiterent-

wicklung des Ländlichen Raumes

• Beitrag zur Orts- und zur Innenent-

wicklung

• Beitrag zum Schutz von Natur, Umwelt,

Klima, Kulturlandschaft

• Beitrag zur Stärkung von Familien-

freundlichkeit und Generationengerech-

tigkeit

• Beitrag zur Stärkung von Tourismus,

Freizeit, Kultur, Brauchtum, Identität

• Beitrag zu den Entwicklungszielen des

ILEK Frankenpfalz i.F.

Welche Fristen sind zu beachten?

Förderanfragen müssen bis spätestens

7.2.2022 bei der ILE Frankenpfalz i.F. ein-

gereicht werden. Geförderte Projekte

sind bis zum 20.9.2022 abzuschließen

und abzurechnen. Der Durchführungs-

nachweis ist spätestens am 1.10.2022 bei

der ILE Frankenpfalz i.F. einzureichen. 

Wo erhalte ich weitere Informatio-
nen und Unterlagen? 

Antragsformulare und weiterführende

Informationen finden Sie unter

www.stmelf.bayern.de/agrarpolitik/foer-

derung/234566/

Bei weiteren Fragen können Sie sich

gerne an die ILE-Geschäftsstelle wenden.

ILE Frankenpfalz im Fichtelgebirge e.V. 

Rathausplatz 1, 95466 Weidenberg 

Ansprechpartner: Tobias Hofmann

Büro: Gurtstein 11, 1. Stock

Tel.: 09278/977-71 

Mail: tobias.hofmann@ile-frankenpfalz.de 

Internet: www.ile-frankenpfalz.de

Regionalbudget der ILE Frankenpfalz im Fichtelgebirge

Bis 7.2.2022 Förderung für Kleinprojekte beantragen





Mit uns sind Sie immer gut versorgt, denn wir liefern 
preiswert 100 % Ökostrom und Ökogas – auch in Ihrer 
Gemeinde. Fordern Sie einfach Ihr persönliches Angebot an: 

stadtwerke-bayreuth.de/öko oder Telefon 0921 600-777

Strom und Gas? Gibts für Sie 
von den Stadtwerken Bayreuth –
natürlich 100 % Öko.

stadtwerke-bayreuth.de/öko
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